
Einbettung in den  Lehrplan 21 

Gestaltete Lernumgebungen und 
Unterrichtseinheiten: 
"Lernumgebungen und Unterrichtseinheiten 
bestehen aus einem strukturierten Angebot an 
fachbedeutsamen Themen, Aufgaben, 
Gegenständen, Methoden, Sozialformen, Lernhilfen 
und Unterstützungsangeboten in Abstimmung mit 
damit verbundenen Zielen oder daran zu 
erwerbenden Kompetenzen.“ 

Methodenvielfalt und Lernunterstützung: 
"Vielfältige Unterrichtsmethoden in Verbindung mit 
angepassten Formen der Lernunterstützung 
ermöglichen den Lehrpersonen, auf die heterogenen 
Voraussetzungen und Bedürfnisse der Lernenden und 
die Zusammensetzung der Klasse oder der 
Lerngruppe einzugehen. Sie variieren passend zu den 
Unterrichtszielen die Lehr- und Lernformen, die 
Inszenierungsmuster und den Unterrichtsverlauf.“ 

(Grundlagen, S.8). 
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UNTERRICHTSQUALITÄT 
Qualitätsmerkmale von wirksamem, kompetenzorientiertem Unterricht

Was ist guter Unterricht? 

Mit der Einführung des Lehrplans 21 wird nicht alles anders. Bekannte und bewährte 
Gütekriterien lernwirksamen Unterrichts sind davon nicht betroffen. Sie sind weiterhin 
bedeutsam und bilden die Basis für guten, kompetenzorientierten Unterricht. 

✦ Was sind aus Ihrer Sicht die vier wichtigsten Qualitäts-
merkmale von Unterricht?

✦ Über welche Qualitätsmerkmale diskutieren Sie an Ihrer
Schule im Team?

> Hattie, Helmke und Meyer in der Gegenüberstellung auf
Seite 2
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� Unterrichtsqualität

Didaktische Qualitätsmerkmale im Lehrplan 21 

In Verbindung mit einem variablen und differenzierenden Einsatz von Methoden und Sozialformen tragen insbesondere die 
folgenden didaktischen Qualitätsmerkmale zu einem wirksamen, kompetenzorientierten Unterricht bei:  

• Fachliche und lebensweltliche Bedeutsamkeit der Unterrichtsinhalte und Lernaufgaben 

• Qualität von Lehrmitteln, Lern- und Wissensmedien 

• Unterstützung durch die Lehrpersonen 

• Transparenz von Zielen und Leistungserwartungen für die Lernenden im 
Unterricht 

• Klarheit, Verständlichkeit und Strukturierung der zu erlernenden Inhalte 

• Kognitive Aktivierung der Schülerinnen und Schüler 

• Festigung des Gelernten und intelligentes Üben 

• Effektives Klassenmanagement zur Schaffung einer störungsarmen 
Lernumgebung, in der die Lernzeit effizient genutzt werden kann 

• Positives Schul- und Klassenklima 

• Respektvolle, lernförderliche Arbeitsatmosphäre mit einer entsprechenden 
Kommunikations-, Feedback- und Fehlerkultur 

• Dialogische Gesprächsführung 

• Diagnostische Fähigkeiten der Lehrpersonen und personalisierte Unterstützung 
durch Lehrerinnen und Lehrer 

• Förderung von Selbststeuerung und von Lernstrategien 

Gegenüberstellung lernwirksamer Unterrichtsmerkmale 

Wolfgang Beywl (PH FHNW) hat die Merkmalliste zu gutem Unterricht von Hilbert Meyer, die zehn Unterkapitel zur Unterrichtsqualität 
von Andreas Helmke und die Rangliste der Einflussfaktoren auf Lernergebnisse von John Hattie in einer Tabelle drei Hauptkategorien 
zugeordnet. Hier ein Auszug: 
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